
10 Verhandlungen. Nr. 1 

Wiederherstellung des -Schadens, der durch einen Einbruchsdiebstahl 
in dieser Sammlung angerichtet worden war; und Herr Assistent 
C. J o h n förderte wesentlich die Arbeiten unserer Geologen durch die 
chemische und mikroskopische Untersuchung zahlreicher Gesteins­
arten aus den Aufnahmsgebieten. 

Der Zuwachs d e r B i b l i o t h e k beträgt 391 Nummern von Einzel­
werken und Separat-Abdrücken in 450 Bänden und Heften, dann 
508 Bände und Hefte von Zeit- und Gesellschaftsschriften. Im Ganzen 
zählte die Bibliothek mit Ende des Jahres 9880 Werke mit 24350 
Bänden und Heften. 

Die Kartensammlung vermehrte sich um 170 Blätter, die 20 ver­
schiedenen Werken angehören. Sie umfasst, abgesehen von den 
durch die Anstalt selbst erzeugten geologischen Karten mit Ende des 
Jahres 945 Nummern mit zusammen 3812 Blättern; theils Karten, 
theils Plänen, Profiltafeln u. s. w. — Eine wesentliche Bereicherung 
hat die Sammlung in den letzten Tagen erfahren durch nahe 100 
Karten und Profile aus dem Dux-Teplitzer Braunkohlenrevier, die 
Herr Bergrath W o 1 f gelegentlich seiner Studien daselbst sammelte 
und unserem Archive übergab. 

Der Jahrgang 1879 unseres Jahrbuches enthält Arbeiten von 
den Herren H. A b i c h , Eich. v. D r ä s c h e , V. H i l b e r , C. v. J o h n , 
A. v. K l i p s t e i n , A. N e h r i n g , K.M. P a u l , A. P e l z , E. R e y e r , 
A. R z e h a k , A. S i e g m u n d , G. S t ä c h e , D. S t u r , F. Tou la , 
E. T i e t z e und J. W a g n e r . 

Für die Verhandlungen lieferten, abgesehen von den Mitgliedern 
der Anstalt, Original-Beiträge die Herren: H. v. Ab ich , Dr. Fr. 
B a s s a n i , H. B ü c k i n g , C. D o e l t e r , H. E n g e l h a r d t , K. F e i s t ­
m a n t e l , Th. FuchB, E. F u g g e r , F. G r ö g e r , V. H i lbe r , 
R. H ö r n e s , F. K a r r e r , J. K u § t a , G. L a u b e , R. L e p s i u s , M. V. 
L i p o i d , Th. M a g e r s t e i n , M. N e u m a y r , J. N i e d z w i e d z k i , 
A. M. P e l z , A. P e r e i r a , K. P e t e r s , R. R a f f e l t , E. R e y e r , 
S. R o t h , A. R z e h a k , R. S c h a r i z e r , J. S i e b e r , E. S u e s s , 
L. S z a i n o c h a , F. Tou l a und V. v. Z e p h a r o v i c h . 

Von den Abhandlungen sind im Laufe des Jahres zwei Hefte 
erschienen und zwar Band VII, Heft 5, enthaltend: Dr. M. N e u m a y r : 
Zur Kenntniss der Fauna des untersten Lias in den Nordalpen, mit 
7 Tafeln und Band XII, Heft 1, R. H ö r n e s und M. A u i n g e r : 
Die Gastropoden der Meeres-Ablagerungen der ersten und zweiten 
miocänen Mediterranstufe in der österreichisch-ungarischen Monarchie 
mit 6 Tafeln. Weder an Materiale noch an Arbeitskraft würde es 
fehlen, um die Herausgabe der Abhandlungen in rascherem Tempo zu 
bewerkstelligen, doch erlauben dies die beschränkten, uns für die 
Drucklegung zur Verfügung stehenden Mittel leider nicht. 

Fortwährend sind wir bestrebt, den Schriftentausch, dem wir den 
wichtigsten Theil unserer Bibliothek verdanken, zu erweitern; neu in 
solchen getreten sind wir im Laufe des Jahres mit der Archäologischen 
Gesellschaft in Agram, der Conference literaire et scientifique de 
Picardie in Amiens, der Philosophical society in Adelaide, der Sezione 
Bolognese des Club alpino italiano in Bologna, der Redaction der 
Zeitschrift für Krystallographie und Mineralogie von P. G r o t h , dem 
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Verein für Erdkunde in Metz, der Redaction der deutschen Rundschau 
für Geographie und Statistik in München und der American chemical 
Society- in New-York. 

So wie durch den Schriftentausch, suchten wir auch sonst die 
freundlichen Beziehungen, welche uns mit so vielen wissenschaftlichen 
Instituten und Gesellschaften des In- und Auslandes verbinden, zu 
fördern und zu pflegen. So war ich selbst in der Lage, an dem zu 
Laibach abgehaltenen anthropologischen Congresse theilzunehmen. 
Herr Oberbergrath v. M o j s i s o v i c s besuchte die deutsche Natur­
forscher-Versammlung, so wie die Versammlung der deutschen geo­
logischen Gesellschaft in Baden-Baden. — Herr Dr. L e n z vertrat 
unsere Anstalt bei der Ritterfeier in Berlin und zur Feier des 50-
jährigen Jubiläums des Nassauischen Vereines für Naturkunde in Wies­
baden sandten wir ein Glückwunschtelegramm. Auch darf ich hier 
wohl anführen, dass wir die Weltausstellung in Sidney mit einigen 
unserer Karten und Druckschriften beschickten. 

Mit innigstem Danke sei es mir schliesslich gestattet, der Aus­
zeichnungen zu gedenken, die im Laufe des Jahres der Anstalt selbst 
oder einzelnen ihrer Mitglieder zu Theil wurden. In erster Linie unter 
denselben steht die Allerhöchste Anerkennung, welche in Folge 
Allerhöchster Entschliessung Sr. k. k. apostolischen Majestät vom 
7. Februar 1879 der Anstalt für ihre verdienstlichen Leistungen aus 
dem Anlasse der Pariser Weltausstellung ausgesprochen wurde. Weiter 
erhielten die Herren D. S t u r und Dr. v. M o j s i s o v i c s den Titel 
von k. k. Oberbergräthen, Herrn Dr. v. M o j s i s o v i c s wurde das 
Officierskreuz des italienischen Kronenordens und Herrn Dr. 0 . L e n z 
der k. portugiesische Christus-Orden verliehen, und Herr Bergrath 
H . W o l f erhielt beider Gewerbe- und Industrieausstellung in Teplltz 
für seine Grubenrevierkarte die höchsten dort zur Vertheilung ge­
kommenen Preise, die silberne Staatsmedaille sowie die goldene Medaille 
vom Gewerbeverein in Teplitz: überdiess wurde er in Anerkennung 
seiner Verdienste um diese Stadt zum Ehrenbürger derselben gewählt. 

Alle diese Anerkennungen, mögen sie der Gesammtheit oder dem 
Einzelnen zu Theil werden, erfüllen uns mit der lebhaftesten Freude; 
sie sind uns ein Sporn mehr, unsere besten Kräfte einzusetzen für die 
grossen uns obliegenden Aufgaben. 
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